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Herren Kreisliga A Gr. 1

SV Bergatreute III : TSG 1861 Bad Wurzach 
Samstag, 08.10.2022, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Bergatreute III

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 32:27 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom SV Bergatreute III ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 1 gegen die TSG 1861
Bad Wurzach. 197 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Jan Wellenberg den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 2. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten. Einen überzeugenden Auftritt
zeigte das untere Paarkreuz mit Steffal und Wellenberg, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Ramadanaj / Gresser und
Biberach / Weber, die Ramadanaj / Gresser letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Beim 0:
3 gegen Mahle / Dullinger fanden wiederum Paul / Steffal von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. In vier Sätzen gewannen Spang / Wellenberg gegen Renz /
Briechle und gaben dabei nur einen Satz ab. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Zwar brachte Franz Biberach Valdon Ramadanaj phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Valdon Ramadanaj mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 34
Punkten endete und mit 18:16 an Ramadanaj ging. Wenig Gegenwehr leistete hingegen dann Jonas
Gresser bei seinem 0:3 gegen Klaus Mahle, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war.
Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Joachim Paul nach einer 2:0-Führung
gegen Markus Renz. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderte Daniel Spang nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel
auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Marc Dullinger. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim 3:0-Erfolg gelang es Alexander Steffal den Gastspieler
Jakob Briechle in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Jan Wellenberg besiegelte nachfolgend mit einem 3:1 gegen Karl Weber einen Punkt für sein Team.
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SV Bergatreute III und der TSG 1861 Bad
Wurzach in die Box. Zwar brachte Klaus Mahle Valdon Ramadanaj phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Valdon Ramadanaj mit 3:1 durch. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Jonas Gresser bekam danach seinen Gegner Franz Biberach indes
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit 3:1 siegte im
Anschluss Joachim Paul gegen Marc Dullinger und gab dabei nur einen Satz ab. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Daniel Spang gegen Markus Renz hieß die nächste Partie und
der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Alexander Steffal beim
11:8, 12:14, 11:4, 13:11 gegen Karl Weber doch überlegen. Beim Sieg von Jan Wellenberg gegen
Jakob Briechle konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der SV Bergatreute III nun ein Punkteverhältnis von 2:4 auf dem Konto,
während die TSG 1861 Bad Wurzach nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
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Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den SC Vogt II (SV Bergatreute III) bzw. gegen den SV
Neuravensburg (TSG 1861 Bad Wurzach).

 Statistik:
 SV Bergatreute III

Doppel: Ramadanaj / Gresser 1:0, Paul / Steffal 0:1, Spang / Wellenberg 1:0 
Einzel: V. Ramadanaj 2:0, J. Gresser 0:2, J. Paul 1:1, D. Spang 0:2, A. Steffal 2:0, J. Wellenberg 2:0 

 TSG 1861 Bad Wurzach
Doppel: Mahle / Dullinger 1:0, Biberach / Weber 0:1, Renz / Briechle 0:1 
Einzel: K. Mahle 1:1, F. Biberach 1:1, M. Dullinger 1:1, M. Renz 2:0, K. Weber 0:2, J. Briechle 0:2


